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Pfarre 
Lang 

Pfarre  
St. Margarethen/Lebring 

 … I see trees of green 

Red roses too 

I see them bloom 

For me and you 

And I think to myself 

What a wonderful world 

… I see skies of blue 

And clouds of white 

The bright blessed day 

The dark sacred night 

And I think to myself 

What a wonderful world 

… The colors of the rainbow 

So pretty in the sky 

Are also on the faces 

Of people going by 

I see friends shaking hands 

Saying, "How do you do?" 

They're really saying 

I love you 

… I hear babies cry 

I watch them grow 

They'll learn much more 

Than I'll ever know 

And I think to myself 

What a wonderful world 

Yes, I think to myself 

What a wonderful world* 

… Ich seh Bäume in grün 

Rote Rosen auch 

Ich sehe sie blüh‘n 

Für mich und dich 

Und ich denke mir 

Was für eine wundervolle Welt 

… Ich seh den Himmel so blau 

Und Wolken ganz weiß 

Den hellen gesegneten Tag 

Die dunkle heilige Nacht 

Und ich denke mir 

Was für eine wundervolle Welt 

… Die Farben des Regenbogens 

So hübsch am Himmel 

Sind auch auf den Gesichtern 

Der Menschen, die vorbei geh‘n 

Ich seh‘ Freunde händeschüttelnd 

Sagen: „Wie geht es Dir?“ 

Sie sagen wirklich: 

„Ich liebe dich“ 

… Ich hör‘ Babys weinen 

Ich schau‘ ihnen beim Wachsen zu 

Sie werden viel mehr lernen 

Als ich je wissen werde 

Und ich denke mir 

Was für eine wundervolle Welt 

Ja, ich denke mir 

Was für eine wundervolle Welt 

© Text:  Bob Thiele (Pseudonym George Douglas)           Übersetzung aus dem Englischen Anita Fruhmann 
     Komponist: George David Weiss 
     Sänger: Lois Armstrong 
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Wort des Pfarrers 

Jedes Jahr zu Weihnachten wird in der Pfarr-

kirche Wildon ein Bild der Geburtsgrotte in 

Bethlehem unter dem Altar angebracht. Ent-

standen ist dieses Foto bei der Pfarrreise 

2018. Bevor wir die Geburtsgrotte besucht 

haben, feierten wir einen Weihnachtsgottes-

dienst in einer der Geburtskapellen in Bethle-

hem. 

Dies war ein sehr emotionaler Moment und 

beim „Stille Nacht“ standen vielen die Tränen 

in den Augen. In diesem Moment hat nie-

mand daran gedacht, dass wir, um zur Ge-

burtskirche zu gelangen, eine Art Grenzübergang mit 

bewaffneten Soldaten passieren mussten und Bethle-

hem durch eine 8 Meter hohe Mauer von Israel getrennt 

ist. In der Lesung hörten wir damals aus dem Buch Jesaja 

im 9. Kapitel, wo es unter anderem heißt: „Das Volk, das 

im Dunkeln lebt, sieht ein helles Licht, …. Man nennt ihn 

… Fürst des Friedens“ (Jes 9,1-6) 

Heute sehe ich die Nachrichten und denke mir: „Das ein-

zige, das stimmt ist der erste Vers: Das Volk, das im Dun-

keln lebt“. Ja, es ist dunkel im Heiligen Land, es herrscht 

Krieg und Terror. Ich fühle mich bei den Nachrichten so 

hilflos. Schnell ist die Versuchung da, Schuldige zu finden 

und sich auf eine Seite zu schlagen.  

 

 

Dabei ist die einzige Seite, die es zu unter-

stützen gilt, die Seite des Friedens. Wie sollen 

wir in dieser Situation Weihnachten feiern? 

Wie soll die Botschaft „Fürst des Friedens“ 

glaubwürdig verkündet werden. Und da fällt 

mir die Überschrift dieser Jesaja Lesung ins 

Auge „die Verheißung der Geburt des Erlö-

sers!“  

Es ist eine Verheißung, so etwas wie ein Ver-

sprechen. Das göttliche Kind sucht seinen 

Weg immer wieder neu zu den Menschen. 

Ja, er ist ein wunderbarer Ratgeber, 

                    ein starker Gott, ein Friedefürst. 

Ja, Weihnachten gibt Hoffnung. Aber es ist kein 

„gewaltiger Einmarsch Gottes“, der jeden Krieg zerstört. 

Gott kommt klein und hilflos. Er drängt sich nicht auf, er 

sucht Herberge bei mir. Wenn ich bereit bin, ihn aufzu-

nehmen, bekomme ich vielleicht die Kraft und den Mut 

für Frieden einzutreten: Hier bei uns in Tat und Wort, 

wenn wir uns die Hände zur Versöhnung reichen, in Isra-

el durch unser Gebet. Öffnen wir unser Herz für das gött-

liche Kind und beten wir um Frieden, bei uns und vor 

allem in Israel und Palästina. 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und friedvolles Weih-

nachtsfest und Gottes Segen für das Jahr 2024 

Euer Pfarrer Ewald Mussi 

* Die Weltmelodie „What a wonderful world“ komponiert von George David Weiss und getextet von Bob Thiele (Pseudonym Geor-
ge Douglas) sang Louis Armstrong erstmals im Herbst 1967. Das Lied erzählt von der Schönheit der Welt und von den Glücksmo-
menten im alltäglichen Leben. Das Bestreben war, dem zunehmend schlechter werdenden politischen Klima in den USA entgegen 
zu wirken. Daher besingt das Lied Natur, Sonne, Farben, Freundschaften und Kinder und das bei all den Problemen in der Gesell-
schaft, wo Hass, Missgunst, Machtkämpfe, Kriege und Katastrophen einem die Welt und das Leben alles andere als "wonderful" 
vorkommen lassen. Das Lied soll uns vermitteln uns darauf zu besinnen, dass wir all diese schönen Dinge auch erleben dürfen und 
dafür dankbar zu sein. 

Fotos Titelseite: Pfarrkirche Lang: © Viktoria Harkam, photodravay; Logo Seelsorgeraum: © Verena Obermeier; Pfarrkirche St. Margarethen: © 
Fritz Mandl, Titelbild: © cytonn-photography-vWchRczcQwM-unsplash 

Liebe Pfarrbevölkerung, liebe Leserinnen und Leser! 

Mit großem Engagement wirken fleißige Hände ehrenamtlich am Gelingen des Pfarrlebens in unseren Pfarren mit. So 

ist es auch bei der Öffentlichkeitsarbeit, wie dem Pfarrblatt und der Homepage. Seit heuer tragen wir das Pfarrblatt 

aus, um die Kosten senken zu können. Bitte unterstützen Sie uns finanziell bei den Druckkosten des Pfarrblattes und 

wir danken Ihnen schon jetzt mit einem herzlichen „Vergelt‘s Gott“! 

Viele Fotos zu den Festen und Informationen finden Sie auf: 

leibnitzer-feld.graz-seckau.at unter den Pfarren Lang und St. Margarethen/Lebring 

Einen schönen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien 

wünscht Ihnen Anita Fruhmann im Namen des Pfarrblatt-Teams und 

der Damen und Herren der Pfarrgemeinderäte von Lang und St. Margarethen/Lebring 



MITTEILUNGEN  

Pfarrblatt, Ausgabe 4 2023 Seite  3 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN  

all jenen Personen, die heuer wieder köstliche Mehlspeisen für den Matthäussonntag in Lang  gebacken haben! 

Der Pfarrgemeinderat Lang 

RORATE  

mit anschließendem Frühstück im Pfarrhof 

  9.12.2023 06:00 Uhr  Pfarrkirche St. Georgen a.d.St. 

  9.12.2023 07:00 Uhr Pfarrkirche Lang 

16.12.2023 07:00 Uhr Pfarrkirche St.Margarethen/Lebr. 

16.12.2023 06:00 Uhr Pfarrkirche Wildon 

Bald ist es wieder soweit, 

der Nikolaus kommt! 

Gerne besuchen wir Sie von 

4. - 6.12.2023  

mit unserem Nikolaus 

begleitet von Krampus und Engerl! 

Anmeldung bis 2.12.2023 

bei Maximilian Mitteregger 

unter Telefonnummer 0660 6858698 (ab 18:00 Uhr) 

 

 

Landjugend Lang-Lebring ZVR:35213772 

 
Hymnos Akathistos 

7.12.2023 19:00 Uhr 

PFARRKIRCHE WILDON 
Krabbelgottesdienste  

16.12.2023  10:30 Uhr 
13.1.2024  10:30 Uhr 

 

 

10.2.2024  10:30 Uhr 
16.3.2024 10:30 Uhr 

Pfarre Lang 

NIKOLAUSEINZUG am 3.12.2023  

Treffpunkt um 10:00 Uhr Pfarrhof Lang, 

10:15 Uhr Wortgottesfeier in der 

Pfarrkirche Lang 

Die katholische Frauenbewegung Lang  
lädt anschließend zur Agape mit Verkauf von 

hausgemachte Weihnachtskekse und 
es gibt Nikolaussackerl für die Kinder. 

 

Pfarrkirche St. Margarethen / Lebring 

Der Pfarrgemeinderat 

St.Margarethen / Lebring lädt ein zum 

ADVENTSINGEN 

am 8.12.2022  um 17:00 Uhr 

anschließend besinnliche Agape im Kirchhof 

Foto: © 3-Kerzen_HildeGerber/PfarrmedienÖsterreich/flickr.com 
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PFARRE Lang und PFARRE St. Margarethen / Lebring  

Liebe Sternsinger-Kinder/Jugendliche, liebe Eltern und Erziehungsberechtigten! 

Wie bereits im letzten Jahr werden wir die Sternsingeraktion von Haus zu Haus 
in den Pfarren Lang und St. Margarethen / Lebring durchführen. 

Schwerpunkt der Sternsingeraktion 2024: Guatemala Kinderschutz und Ausbildung 

Wenn Sie Ihrem Kind erlauben bei dieser Aktion mitzumachen, so rufen Sie uns bitte an. 
  

Pfarre Lang: 
Anmeldung bei Fam Böcksteiner 0664/2266059 oder komm am 
Sonntag 3.12.2023 nach dem Nikolauseinzug (ca. 11h) in die Aula der VS-Lang zur   
ersten Besprechung und Gruppeneinteilung (falls der Nikolauseinzug abgesagt  
wird bitte trotzdem vorbeikommen)!!! 
Weitere Termine zu den Proben werden ebenfalls am Sonntag 3.12.2023 bekannt 
gegeben. 
 
Wir werden am Fr. 29.12.2023 mit den Kindern in der Pfarre Lang unterwegs sein.  
 
Der gemeinsame Sternsinger-Gottesdienst findet am 6.1.2024 um 10:15h statt. 

 
 
  
Pfarre St.Margarethen/Lebring:  
Anmeldung bei Gertie Nepel 0664/4626513 - Brigitte Röhrer 0664/4626272 
 
oder komm einfach zur 1. Probe ins Pfarrhaus St. Margarethen/Lebring 
Sa. 16.12.2023 um 16:00h (Gruppeneinteilung, Texte lesen, Lieder durchsingen) 
2. Probe am Do 28.12.2023 um 15:00h 
 
Wir werden am 3., 4. und 5. Jänner 2024 von Haus zu Haus unterwegs sein und 
am 6. Jänner 2024 gemeinsam die hl. Messe in der Kirche feiern. 
 
Für Bewohner, die nicht zu Hause sind, gibt es zusätzliche öffentliche Termine: 
Mittwoch    3.1.2024 um 18.00 Uhr Bachsdorfer Kapelle 
Donnerstag 4.1.2024 um 18.00 Uhr Johannes Kapelle in Lebring 
Freitag         5.1. 2024 um 18.00 Uhr Baumann Krippe Sportplatzweg    

 

 

Wir bitten und laden Mädchen und Buben im Alter von 8 bis 15 Jahren ein, 

an der Sternsingeraktion aktiv teilzunehmen. 

An den Sternsingertagen werden auch Begleitpersonen und Einladungen zum Mittagessen benötigt. 

Bitte melden sie sich bei Familie Böcksteiner 0664 2266059  für die Pfarre Lang oder 

bei Gertie Nepel 0664 4626513 und Brigitte Röhrer 0664 4626272 für die Pfarre St. Margarethen/Lebring. 

Wir freuen uns , wenn Ihr Kind bei dieser Hilfsaktion mitmacht (Spaß garantiert)! 

Mit freundlichen Grüßen 

Margareta, Lena und Michael Böcksteiner     Gertrude Nepel und Brigitte Röhrer  

für die Pfarre Lang        für die Pfarre St.Margarethen/Lebring 

 



Pfarrblatt, Ausgabe 4 2023 Seite 5 

Informationen für alle Kirchengeister und jene, die es werden möchten! 
Die Mini- und KirchenGeister-Treffen finden im Pfarrhaus St. Margarethen - Lebring 

statt, Dauer 2 Stunden inkl. MINI-Stunde für die Ministranten mit Pf. Ewald Mussi. 

 

Wir laden alle Kinder aus den Pfarren St. Margarethen - Lebring und Lang sehr herzlich  ein! 

Gertie Nepel  0664 4626513 gertie.nepel@gmail.com, Brigitte Röhrer 0664 4626272 brigitte_r@gmx.at 

 

Familiengottesdienste: 

So, 3.12.2023, 10:15 Uhr 

So, 4.2.2024,   10:15 Uhr 

So, 3.3.2024,   10:15 Uhr 

Kirchengeistertreffen: 

Fr, 1.12.2023, 16:00 Uhr 

Fr, 2. 2.2024,  16:00 Uhr 

Fr, 1. 3.2024,  16:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Margarethen/Lebring 

„Krippen Weihnachtszeit 2023/2024“  

Wie im Vorjahr gibt es auch heuer wieder Krippen, die 

gerne zu Weihnachten und darüber hinaus besucht 

werden können: 

Pfarrkirche Lebring St. Margarethen 

Vereinshaus Lebring 

Johannes Kapelle Lebring  

Bachsdorf - Kapelle  

Bei Familie Baumann am Sportplatzweg präsentiert 

sich auch heuer wieder deren private Krippe!  

Es wäre eine Bereicherung, wenn noch weitere private 

Familien/Personen ihre Krippe zur Schau stellen! 

  

Die derzeitigen PräsentatorInnen freuen sich 

über den regen Besuch der Bevölkerung. 

„Der Weg zur Krippe“  

Die Anrainer der Margarethener Dorfstraße, gestalten 

heuer einen Adventkalender, der den Weg zur Krippe 

beleuchtet, welche am 24. Dezember in der Kirche er-

strahlen wird.  

Ab 1. Dezember werden die jeweiligen Zahlen gut 

sichtbar bei den einzelnen Häu-

sern aufgehängt. Jeden Tag wird 

ein weiteres Fenster oder Platzerl 

in der Dorfstraße erstrahlen und 

lädt alle ein, durch die Dorfstraße 

zu spazieren und etwas Advent-

stimmung in dieser oftmals  hekti-

schen Zeit einzufangen. 

Mit großer Freude wurde diese Idee angenommen, 

dafür ein herzliches Danke an alle Mitwirkenden! 

Die Anrainer der Margarethener Dorfstraße 

wünschen allen eine besinnliche Adventzeit. 

PFARRE St.Margarethen / Lebring 



Danke  
Der Kirchenchor St. Margarethen/ 

Lebring wurde 1978 von Frau Maria 

Müller gegründet. Seit dieser Zeit wer-

den sämtliche kirchlichen Hochfeste, 

Begräbnisse sowie Adventkonzerte 

aktiv mitgestaltet. 

Daneben gab es auch einige Jubiläumskonzerte sowie 

Gastauftritte außerhalb unserer Pfarre. 2005 hat 

Roswitha Mandl die Leitung übernommen und in be-

währter Weise als Frauenchor, Kirchenchor und auch 

als „Roswitha Mandl Chor“ weitergeführt. Noch immer 

freuen sich die Mitglieder jede Woche aufs Neue auf 

das gemeinsame Singen. Herzlichen Dank und weiter-

hin fröhliche Gesangsstunden! 

Der Pfarrgemeinderat St.Margarethen/Lebring 

Erntedank und Ehejubiläum 
am 15.10.2023 

Am 15.Oktober fand in der Pfarre St. Margarethen/

Lebring der Erntedanksonntag statt. Vereine wie Musik, 

Kameraden und Feuerwehr beteiligten sich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Messe gestaltete der 

Kirchenchor, der Kinder-

garten, die Volksschule 

und die Mittelschule. 

Die Erntedankkrone ent-

stand heuer am Hof von 

Familie Müller unter Auf-

sicht von Maria Müller. 

Frau Gerti Binder gestal-

tete mit fleißigen Helfe-

rinnen ein regelrechtes 

Kunstwerk.  

Allen Beteiligten und besonders der Familie Müller ein 

herzliches Dankeschön. 

Am selben Tag wurde den Ehejubilaren der priesterli-

che Segen durch Pfarrer Mag. Ewald Mussi erteilt. Der 

Pfarrgemeinderat gratulierte den langjährig verbunde-

nen Ehepaaren und lud sie zum Zusammensitzen und 

kleinen Feier zu Torte, Kaffee und Wein in den Pfarrhof. 

Weitere Fotos zu allen Veranstaltungen finden sie auf der 

Homepage st-margarethen-lebring.graz-seckau.at 

PFARRE St.Margarethen / Lebring 

für Dienste in der Kirche und rund um die Kirche 

Der Pfarrgemeinderat St. Margarethen bei Lebring  

bittet um Hilfe. 

Gesucht werden dienstbare Geister für  Glockenläuten, 

Mesnerdienste, Ministranten, Lektoren, etc. 

Bitte melden Sie sich bei Josef Gritsch, 0664 5178045 
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PFARRE Lang 

Weitere Fotos zu allen Veranstaltungen finden sie auf der Homepage lang.graz-seckau.at 

T/M:StefanieSchmalzl 

Danke will ich sa-

gen für das Stück-

chen Brot. Will an 

alle denken, die 

sind in der Not. 

Danke will ich sa-

gen, dass es mir 

gut geht. Und für 

die Familie, die 

immer zu mir 

steht. 

© www.kigaportal.com 

 

Erntedanksonntag 8.10.2023 
Traditionell wird die Erntedankkrone von der Landju-

gend gestaltet und die Hl. Messe von den Langer Kin-

dern aus Kindergarten und Volksschule musikalisch um-

rahmt. Anschließend lud die Landjugend zur Agape ein, 

bei der auch die Blasmusik Lang aufspielte. 

Matthäussonntag und 
Ehejubiläumssonntag 

17.9.2023 
Vielen Dank an alle MehlspeisbäckerInnen, Helfer und 

Helferinnen für die großartige Unterstützung rund um 

den Matthäussonntag und Ehejubiläumssonntag und 

Frau Hannerl Macher für die liebevoll geschmückte Kir-

che. Ein Danke auch an die Pfarrgemeinde für die rege 

Teilnahme und das nette Beisammensein. 

Der Pfarrgemeinderat Lang 
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PFARRE Lang 
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Förderpreis Religion 
für die ausgezeichnete VWA  

zum Thema „Missbrauch in der katholi-
schen Kirche“ 

Katharina Maier wurde unter der Betreuung von Herrn 

Mag. Roland Zsilavecz mit einem Anerkennungspreis für 

ihre Vorwissenschaftliche 

Arbeit ausgezeichnet.  

Die Übergabe fand im Sep-

tember in feierlichem Rah-

men am Bischöflichen Cam-

pus Augustinum statt. 

Beteiligt waren vor allem die 

Katholisch-Theologische Fa-

kultät Graz, das Bischöfliche 

Schulamt der Diözese Graz 

Seckau, sowie die Private 

Pädagogische Hochschule 

Augustinum. 

Strudelsonntag 22.10.2022 
Auch heuer konnten wir bei strahlend schönem Wetter 

und bei angenehm herbstlichem Ambiente  am unse-

ren Strudelsonntag in Lang durchführen. Es war wieder 

einmal ein toller Erfolg und gleichzeitig auch ein nettes 

Beisammensein. 

Es wurden Köstlichkeiten von den Frauen gebacken – 

und diese auch wiederum erfolgreich und liebevoll ver-

kauft, der Reinerlös betrug  Euro   510,- .  

Davon gingen   Euro  340,-   als Spende an die Weltmis-

sion und  Euro  170,-   verblieb bei der Kfb-Lang. 

Ein aufrichtiges DANKESCHÖN an alle Mitwirkenden. 

Ohne die tatkräftige Hilfe und Unterstützung der Bevöl-

kerung wäre so ein Ergebnis nicht möglich. 

Ingrid Winter 

Aktuelles 
von der Ministrantenschar 

Am 6. Oktober hatten wir unsere erste Ministranten-

stunde nach den Sommerferien, in welcher wir mit gro-

ßer Freude vier neue MINIS recht herzlich bei uns in 

der Gruppe willkommen heißen konnten. Wir haben 

auch am Fotowettbewerb im Seelsorgeraum teilge-

nommen und 

gestalteten ein  

„Herzbild“, in 

welches Dinge, 

die man mit ei-

nem Herz verbin-

det, von uns hin-

eingeschrieben 

bzw. gezeichnet wurden.  

Neue Ministranten:innen sind jederzeit herzlich will-

kommen! Wer bei uns in Lang ministrieren möchte, 

kann bei jeder Hl. Messe 15 Minuten vor Beginn in die 

Sakristei kommen oder sich telefonisch bei uns melden.  

Telefonnummer: 0664 5899727 Ruprecht Elisabeth 

Julian Ruprecht 

Weitere Fotos zu allen Veranstaltungen finden sie auf der Homepage lang.graz-seckau.at 

Kripperlroas in Lang  

Auch heuer können wieder 

Kripperl im Gemeindege-

biet von Lang in der Weih-

nachtszeit besucht werden: 

Pfarrkirche Lang 

Kapelle Jöss 

Kapelle Göttling 

Kapelle Dexenberg  
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K I N D E R S E I T E 

Adventgedicht 

 

Was duftet so nach 
Tannen? 

Es ist ein grüner 
Kranz. 

Vier Kerzen werden 
leuchten 

im weihnachtlichen 
Glanz. 

 
Wir falten unsere 

Hände 
und sind ein Weil-

chen still; 
und freuen uns von 

Herzen, 
weils Weihnacht 

werden will. 

Kinderfrage:  Weißt du, was die rosa Kerze am Adventkranz bedeutet? 

In der heutigen Zeit haben die Kerzen am Adventkranz meistens Farben, die am besten zur Wohnung passen oder die 

man selbst schön findet. Aber eigentlich haben die Farben am Adventkranz eine besondere Bedeutung. Drei violette 

und eine rosa Kerze, das sind die Farben des Advent. Violett bedeutet Buße, diese Kerzen zündet man am ersten, zwei-

ten und vierten Adventsonntag an. Der dritte Adventsonntag heißt auch: Gaudete. Das heißt übersetzt „Freut euch“. 

Damit ist die Freude auf Weihnachten gemeint und das drückt die rosa Kerze aus. 

Basteln und backen mit Kindern 
Weihnachtsbaum 
Zutaten 

2 Packungen Blätterteig 

Marmelade oder auch z.B. Nutella 

Der Weihnachtsbaum ist ganz einfach zu machen. Eine 

Lage Blätterteig auf das Backblech legen und mit Mar-

melade bestreichen. Die zweite Teigschicht drauflegen 

und die Umrisse des Baumes ausschneiden. Die Zwei-

ge werden eingeschnitten und danach verdreht. Die 

Reste können Sterne oder andere Figuren werden. Bei 

200° im Backrohr etwa zwanzig Minuten backen und 

mit Staubzucker dekorieren. Der Kreativität und auch der Fülle sind keine Grenzen gesetzt. 

Danke an Sophia Urbanz für die Musterbäume. 



Taufen  

Luca Pucher 

Leon Emilio Kaube 

Oliver Schicker 

Pfarrkirche Lang  Pfarrkirche St. Margarethen - Lebring 

Ida Melissa Taucher 

Finia Bernhart 

Nico Marcel Gries 

Standesbewegungen 16. August - 31. Oktober 2023 

Fabian Hermann 

Lara Reiter 

Valentin Skene 
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Standesbewegungen 16. August - 31. Oktober 2023 

Pfarrkirche Lang  

Begräbnisse 
Josef Pilli, 1943 

Maria Margareta Roj, 1936 

Johann Gollner, 1937 

Pfarrkirche St. Margarethen - Lebring 

Trauungen 

Wenn auf dem Anrufbeantworter der Pfarrkanzlei eine Nachricht hinterlassen wird, löst dies ein Mail aus, sodass keine Nachricht 
übersehen wird. Bezüglich der Kapellenmessen beachten sie bitte die Gottesdienstordnung. Änderungen vorbehalten - allfällige 

Änderungen entnehmen Sie bitte der Pfarrhomepage bzw. der Gottesdienstordnung in den Schaukästen. 

Sprechstunden Renate Nika, Tel. 0664 / 2345 270 
bis auf weiteres nach telefonischer Vereinbarung, 

 Pfarrcaritas 

 Seelsorgerliche oder pastorale Anliegen 

 Austausch mit Ehrenamtlichen, Hilfestellungen 
In dringenden Fällen bitte Pfarrer Mussi oder 
Notrufnummer (siehe Homepage) anrufen. 

Fest der Unschuldigen Kinder 
Die Bibel erzählt 
Als Jesus geboren wurde, regierte König Herodes in Judäa. 
Er fürchtete künftige Konkurrenz für seine Herrschaft und 
ließ daher alle männlichen Babys in Betlehem ermorden - 
in der Hoffnung, dass auch das „gefährliche“ Christuskind 
unter ihnen sei. Das erzählt die Bibel (vgl. Mt.2,16). Die 
kath. Kirche denkt in der Weihnachtszeit am 28. Dezember 
mit dem „Fest der Unschuldigen Kinder“ an die ermorde-
ten Babys. Ja, mit einem Fest! Aber was gibt es da zu fei-
ern? 
Würde der Kinder 
Ein Seelsorger hat Kindern das Fest so erklärt:Es erinnert 
uns Erwachsene daran, dass wir nicht wie Herodes sein 
dürfen, dass wir Kinder nicht verletzen dürfen, sondern 
dass wir sie achten, auf sie aufpassen und sie beschützen 
müssen, wie der heilige Josef das Jesuskind beschützt hat. 
Kinder sind ein kostbares Geschenk Gottes. Sie haben eine 
große Würde. Jesus, an dessen Geburt und Kindheit wir in 
der Weihnachtszeit denken, ist als erwachsener Mann 

sehr gut mit den Kindern umgegangen. Von ihm können 
wir viel lernen. Wir feiern also am 28. Dezember die Wür-
de der Kinder und bitten darum, dass die Rechte der Kin-
der überall geachtet werden. Sie sollen leben und gesund 
groß werden können. 
„Frisch und Gesund“ 
In manchen Orten unseres Landes gibt es den Brauch, dass 
Kinder die Erwachsenen daran erinnern, indem sie ihnen 
mit einer kleinen Rute auf das Gesäß klopfen. Meist wird 
damit auch ein Glückwunsch für das neue Jahr verbunden, 
der von den Erwachsenen mit Süßigkeiten oder Geld be-
lohnt wird. Hier das Sprüchlein, das in dieser oder ähnli-
cher Form von den Kindern verwendet wird: 
"Frisch und g'sund, frisch und g'sund,'s ganze Jahr pum-
perlg'sund , ang leb`n, gern geb`n,glückselig sterb`n! 
's Christkindl am Hochaltar wünscht euch a guat's neu's 
Jahr! Nix klunz'n, nix klag'n -bis i komm nächst's Jahr wie-
der schlag'n!" 
(Quelle Spruch: Katharina Grager, Bernadette Brecher) 
                    Karl Veitschegger 

Pfarrer Mag. Ewald Mussi, Tel. 0676 / 8742 6666 
Kanzleizeiten Sonja Urbanz, Renate Riffel 
 Terminkoordination, Messen bestellen 

 Anmeldungen zur Taufe, Trauung, Begräbnis, Firmung 
Lang:     Tel. 03182/3130 Donnerstag 10:00 - 11:00 Uhr 
Lebring: Tel. 03182/2593 Mittwoch    09:00 - 11:00 Uhr 

Jürgen Gerhard Fauland 
∞ 

Natalie Elisabeth Fauland geb. Zettel  

Roland Kurt Draxler 
∞ 

Tamara Christine Draxler geb. Gräber 

Karl Braunegger, 1928 

Gottfried Rosenzopf, 1941 
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Besondere Gottesdienste LANG ST. MARGARETHEN b. Lebring 

Sa, 2.12. 16:00 Adventkranzsegnung, Kirche 16:45 Zusammentreffen 

17:00 Adventkranzsegnung, Vereinshaus 

So, 3.12., 1. Adventsonntag 10:15 Wortgottesfeier, Nikoloeinzug 

Adventkranzsegnung 

10:15 Hl. Amt, Adventkranzsegnung 

Familienmesse anschl. Pfarrkaffee  

Fr, 8.12., Maria Empfängnis 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt 

Sa, 9.12. 07:00 Rorate, anschl. Frühstück-Pfarrhof  

So, 10.12., 2. Adventsonntag 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt 

Sa, 16.12.  07:00 Rorate, anschl. Frühstück-Pfarrhof 

So, 17.12., 3. Adventsonntag 10:15 Hl. Amt 08:45 Hl. Amt 

So, 24.12., 4. Adventsonntag 

                    Heiliger Abend 

10:15 Hl. Amt 

15:00 Kinderkrippenfeier 

19:30 Turmblasen 

20:00 Christmette 

um 08:45 entfällt die Hl. Messe 

16:00 Kinderkrippenfeier 

20:00 Turmblasen 

20:30 Christmette 

Mo, 25.12., Christtag 10:15 Hochamt 08:45 Hochamt 

Di, 26.12., Stephanietag 10:15 Hl. Amt 08:45 Hl. Amt 

So, 31.12., Silvester 10:15 Jahresschlussmesse 08:45 Jahresschlussmesse 

Mo, 1.1.2024, Neujahr Keine Hl. Messe 10:15 Pfarrverbandsmesse  

Sa, 6.1.2024, Hl. Drei Könige 10:15 Sternsingergottesdienst 10:15 Sternsingergottesdienst 

Fr, 19.1.2024  18:00 Hl. Amt, Anbetungstag 

So, 28.1.2024 10:15 Hl. Amt, Verkauf Lichtmesskrapfen 08:45 Hl. Amt 

So, 4.2.2024 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt, Faschingspredigt 

           Familienmesse anschl. Pfarrkaffee 

und Verkauf Lichtmesskrapfen 

So, 11.2.2024 10:15 Hl. Amt, Faschingspredigt 10:15 Hl. Amt 

Mi, 14.2.2024, Aschermittwoch 19:00 Hl. Amt - Kapelle Dexenberg 09:00 Hl. Amt - Johanneskapelle  

So, 3.3.2024 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt, Familienmesse anschl. 

Pfarrkaffee 
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Gottesdienstzeiten 
Lang   So 10:15 

Lebring  So 10:15, ab 17. des Monats 08.45 

Frauenberg  So 08:30 

Leibnitz  Sa 19:00, So 10:00, 19:00 

Wagna   So 08:45 

Wildon   3. 4. u. 5. Sa im Monat 19:00 (Winter: Sa 18:00) 

   So 08:45,  ab 17. des Monats 10:15 

St. Georgen  1. Sa im Monat 19:00(Winter: 18:30) 

    So 08:45 

Von unseren Priestern wird auch die Pfarre St. Georgen mitbetreut. 
Es kann daher zu Änderungen bei den Gottesdienstzeiten kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis! 


